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2 19 Wer sind die Kandidaten für den Nationalrat und wie
ticken sie? Wir haben sie vor die Kamera gebeten.

www.kleinezeitung.at/kandidaten

Kandidaten vor der Kamera

HEUTE:
Thomas

Waitz
(Grüne)

Jahrmarktstimmung rund um den
Almabtrieb der Lipizzanerhengste
Die „Jungen Wilden“ werden bei ihrer Rückkehr von der Sommerfri-
sche auf der Stubalm wieder mit vielen Attraktionen empfangen.

für die Verköstigung. Wir wer-
den Mehlspeisen auftischen,
es wird Lamm geben oder
Wraps mit Kernöleierspeise.“

Es gibt auch eine Trachten-
modenschau. „Früher hatte
fast jeder Ort seine eigene
Tracht. Deshalb wollen wir
diesmal originale Trachten
von früher zeigen.“ Preßler ist
stolz auf die Mitwirkenden des
Brauchtumsfestes: „Es ist Ern-
tezeit, deswegen ist es nicht
selbstverständlich, dass sich
alle so großartig engagieren.

Im Gestüt Piber herrscht ab
9 Uhr Jahrmarktstimmung mit
buntem Programm und Spezi-
alführungen. Das Almabtriebs-
fest mit Musik und Kulinarik in
der Arena beginnt um 12 Uhr.
Höhepunkt ist die Präsentati-
on der Hengste ab 14.45 Uhr.

Andrea Kratzer, Simone Rendl

Ferrari- und Alfa Romeo-Clubs
statt, die Hengste werden um
13.10 Uhr gesegnet. Davor wird
um 12.30 Uhr zum Schmücken
beim Gasthaus Wiendl gela-
den. In Köflach wird das „Wei-
ße Ballett“ um 14 Uhr mit dem
MV Gestüt Piber einziehen.

Von 10 bis 17 Uhr wird am
Rathausplatz und im Lipizza-
nerheimat-Dorf gefeiert. Wie
beim Brauchtumsfest, das
Gudrun Preßler organisiert.
„Der Almabtrieb ist die ideale
Plattform, um den Menschen
unser bäuerliches Handwerk
näher zu bringen“, so Preßler.
Auf zwei Bühnen wird mit
Volkstanz und Musik unterhal-
ten. „Wir wollen die Leute, die
extra in die Region kommen,
dazu bewegen, länger zu ver-
weilen und wieder zu kom-
men. Der Gasthof Zach sorgt

Von der Spanischen Hofreit-
schule haben wir erstmals

einen Betriebsausflug gemacht
und sind zu den Hengsten auf
die Stubalm gefahren“, schil-
dert Anna Georgiades von der
Spanischen Hofreitschule. Das
Team konnte sich überzeugen,
wie gut es den 50 ein- bis drei-
jährigen Lipizzanerhengsten
auf ihrer Sommerfrische geht.

„Sie waren alle sehr brav, es
hat keine Probleme gegeben“,
zieht Christine Waldl vom Ge-
stüt in Piber ein positives Re-
sümee über die Sommerfri-
sche, die morgen, Samstag, zu
Ende geht. Geschäftsführerin
Sonja Klima freut sich auf ih-
ren ersten Almabtrieb. „Sie
wird beim Gasthaus Wiendl
dazustoßen, weil sich viele Eh-
rengäste, auch aus Wien, ange-
sagt haben, wie Landwirt-
schaftsministerin Maria Pa-
tek“, so Georgiades.

„Der Almabtrieb entwickelt
sich zu einem überregionalen
Großereignis und bringt Tau-
sende Besucher in die Lipizza-
nerheimat“, jubelt Tourismus-
obmann Adolf Kern. In Maria
Lankowitz wird ab 10 Uhr bei
der Wallfahrtskirche mit Mu-
sik, Kulinarik und Kirchenfüh-
rungen gefeiert. Um 11 Uhr fin-
det eine Fahrzeugsegnung des

KÖFLACH, MARIA LANKOWITZ

Christine Waldl mit den Lipizzanerhengsten auf der Alm KRATZER

Windkraft
auf der Alm: „Forum“
lädt zur Diskussion
Im Herbst soll am Bundesverwaltungsgericht
über Windpark Stubalm verhandelt werden.
Heute wird zum Diskussionsabend geladen.

Von Rainer Brinskelle

Noch im Herbst könnte Be-
wegung in die Entschei-
dung rund um den Wind-

park Stubalm kommen. Nach-
dem das Land im Frühjahr 2018
den Windpark mit 17 der 20 ge-
planten Windkraftanlagen ge-
nehmigt hatte, legte der Verein
„Alliance for Nature“ Be-
schwerde beim Bundesverwal-
tungsgericht (BVwG) ein.

„Ende Juni wurden wir darü-
ber verständigt, dass das BVwG
sechs amtliche und einen nicht-
amtlichen Sachverständigen
aus verschiedenen Themenbe-
reichen beauftragt hat“, sagt
Christian Schuhböck, General-
sekretär von „Alliance for Na-
ture“. Unter anderem werden
die Bereiche Waldökologie,
Energie, Klimatologie und Vete-
rinärmedizin neu beleuchtet.
„Dass die Gutachter bestellt
wurden, zeigt, dass viele The-
menbereich verhandelt werden
sollen. Wir rechnen damit, dass
es im Herbst zur mündlichen
Verhandlung am BVwG
kommt“, sagt Schuhböck. Er
richtet einen Appell an die Be-

völkerung: „Aktuell werden
Standorte für Windindustriean-
lagen nicht nur in den ,Eig-
nungszonen’, sondern auch in
,nicht geprüften Gebieten’ ge-
sucht. Die Bevölkerung möge
daher wachsam sein.“

Heute lädt das „Arbeitsforum
zum Schutz der weststeirischen
Almen“, an der Alpenverein,
Naturfreunde, Berg- und Natur-
wacht, Aufsichtsjägerverband
und der Verein „oekoscience“
beteiligt sind, zu einer Filmprä-
sentation. Um 18 Uhr wird die
Dokumentation „End of Land-
schaft“ von Jörg Rehmann als
Österreichpremiere im Volks-
heim Köflach gezeigt. Es wer-

den Auswirkungen der Energie-
wende durch Windkraft auf
Mensch, Natur und Landschaft
kritisch behandelt.

„Im Anschluss hält Herbert
Jungwirth vom Alpenverein ei-
nen Vortrag über die Effizienz
beziehungsweise die Ineffi-
zienz von Windkraft“, sagt Mat-
thias Zitzenbacher vom Ar-
beitsforum. Danach gibt es eine
Podiumsdiskussion, an der
Prinz Karl von Liechtenstein
vom Forstamt Liechtenstein,
Gerald Malle von der Natur-
schutzorganisation „BirdLife“
sowie Alminspektor Franz
Bergler vom Land Steiermark
teilnehmen. Der Eintritt ist frei.

Lädt zur
Diskussion
über Wind-
kraft: Matthias
Zitzenbacher
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Das „Arbeitsform zum Schutz der weststeirischen Almen“ lädt
heute, Freitag, den 13. September, um 18 Uhr zur Filmvorführung
in das Volksheim Köflach.
Gezeigt wird die Dokumentation „End of Landschaft“ des deut-
schen Journalisten Jörg Rehmann. Der Film wird erstmals in Ös-
terreich präsentiert. Anschließend gibt es einen Vortrag von Her-
bert Jungwirth vom Alpenverein und eine Podiumsdiskussion.
Der Eintritt ist frei.

Diskussionsabend

Neue Öffnungszeiten:

So., Mo., Di.:
9:00 – 17:00 Uhr

Fr., Sa.:
9:00 – 22:00 Uhr

Mi., Do.: Ruhetag

Filet Steak & Co:
Ab sofort Steakwochen
und täglich wechselndes
Mittagsmenü

freitags Mittagsbuffet

hösele’s Restaurant in den Stadtsälen | Schillerstraße 4
8570 Voitsberg | 03142-23552 | www.restaurant-stadtsaele.at

Neu im
Küchen-Team

Koch Roman
Seewald:
„Für mich ist
Kochen wie
Musik!“

★ ★ ★

Das hättest du wohl nicht gedacht,
dass du heute aus der Zeitung lachst!
Doch 40 Jahre sind es wert,
dass man dich besonders ehrt!

Zum 40er alles Gute, lieber Recherl,
von deiner Fischergruppe!


